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Gespräch mit der Kollegin 
https://www.digidazu.at/start/kindergruppe/einladung/  

E = Elisabeth, S = Shazia (Kindergruppenbetreuerinnen) 

 

E: Du, Shazia, wir haben ja am 15.01. den nächsten Elternabend.  

S: Ach ja. Um wieviel Uhr genau beginnen wir denn?  

E: So wie immer um 18 Uhr, oder? Vorher haben die Eltern ja keine Zeit. 

S: Ja, da hast du Recht. 

E: Ich hätte gerne zusätzlich zu den allgemeinen Punkten noch ein bestimmtes 
Thema. Hast du eine Idee?   

S: Ich habe bemerkt, dass die Eltern den Kindern oft sehr ungesunde Jause 
mitgeben, manchmal sogar Chips oder so Sachen. Wir könnten dann ja etwas zu 
dem Thema „Gesunde Jause“ machen. 

E: Das ist ein guter Vorschlag. Eine Freundin von mir ist Rezept. Wir könnten sie 
als Expertin dazu einladen.  

S: Ja, das wäre gut. Eine Expertin kann den Eltern sicher besser erklären, warum 
eine gesunde Jause so wichtig für die Kinder ist. 

E: Dann werde ich sie anrufen. 

S: Dann werde ich Rezepte zum Mitnehmen vorbereiten von den Sachen, die wir 
mit den Kindern immer so gemeinsam gemacht haben. 

E: Du meinst Rezepte für Brotaufstriche und so? 

S: Ja, genau das. 

E: Sollten wir die Eltern beim Abholen nicht fragen, ob sie Bücher zum Thema 
haben, also zum Beispiel Rezeptbücher? Die könnten sie für einen Büchertisch 
mitbringen.  
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S: Super Idee. Dann haben wir schon einige Punkte für den Elternabend. Ich 
schreib das alles `mal zusammen. Kannst du daraus eine schöne Einladung 
machen? So wie die für das Kürbisfest. 

E: Ja, ich gestalte einen schönen Aushang für das Schwarze Brett und zeig ihn dir 
dann. 

S: Super. 
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